
     Unser Auftrag:
Handeln für
            die Zukunft

Machen Sie mit?!

Diözesanrat der Katholiken
im Bistum Hildesheim

Nachhaltigkeit

Schöpfungs-
verantwortung

Sehr geehrte Pfarrgemeinderatsmitglieder,

für den neuen Start Ihrer Arbeit in der Gemeinde wünschen
wir Ihnen Gottes Segen und hoffen, dass Sie bei ihrem
Engagement durch viele interessante Erfahrungen berei-
chert werden.

Zu Beginn wird es dabei besonders um Zielformulierungen
für die nächsten Jahre gehen. Dafür möchten wir Ihre
Aufmerksamkeit auf die vielfältigen Anliegen für die
Bewahrung der Schöpfung, d.h. den Erhalt der natürlichen
Lebensgrundlagen und eine gerechte und nachhaltige
Entwicklung lenken.

Der Schöpfungsglaube gehört zum Kernbestand der christ-
lichen Überlieferung. Umweltverantwortung wahrzuneh-
men heißt darum, im kirchlichen Kontext nicht einer Mode
zu folgen, sondern den eigenen Wurzeln gerecht zu wer-
den. Auf diesem Weg bietet das kirchliche Umwelten-
gagement in ihrer Pfarrgemeinde eine Chance, ökolo-
gische Grundsätz zu verwirklichen.

Um Sie bei der Umsetzung dieses Anliegens besser unter-
stützen zu können, empfehlen wir Ihnen, uns eine(n)
AnsprechpartnerIn zu benennen, die(der) für ein Handeln
für die Zukunft der Gemeinde Sorge trägt.

Diözesanrat der Katholiken
im

 Bistum
 Hildesheim

– G
eschäftsstelle –

Postfach 100263
31102 Hildesheim

Kontakt gesucht!

Margareta Meyer
Vorsitzende des Diözesanrates
der Katholiken im Bistum
Hildesheim

Bernhard Wessels
Vorsitzender des SA “Frieden –
Gerechtigkeit – Bewahrung der
Schöpfung” des Diözesanrates
der Katholiken

Bistum
Hildesheim

Absender
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Nennen Sie uns bitte einen Ansprechpartner!

Um Sie bei der Umsetzung Ihrer Ziele besser unterstützen zu können, empfehlen wir Ihnen, uns eine/n Ansprechpartner/in zu benennen.
� Das erleichtert die Kommunikation und ermöglicht eine gezieltere Ansprache.
� Der Informationsfluss von Seiten des Bistums kann so gebündelt werden und die Vernetzung mit anderen Gemeinden und Sachausschüssen ist einfacher.

Ansprechpartner/innen können auch Personen sein, die nicht Mitglieder im Pfarrgemeinderat sind. Sie sollten dort eine besondere Gelegenheit erhalten,
ihr Interesse und Engagement für umweltbewusstes Handeln einzubringen.

Bewahrung der Schöpfung ist...

Gern unterstützen wir Sie!

Als Grundlage für die weitere Arbeit bittet der Sachausschuss  “Frieden
– Gerechtigkeit – Bewahrung der Schöpfung”  des Diözesanrates der
Katholiken im Bistum Hildesheim um folgende Angaben sowie die
Benennung einer/s Ansprechpartners/in

...vertrauender Glaube
               an die Gegenwart Gottes.
(aus „Handeln für die Zukunft der Schöpfung")

...zeitgemäßes Zeugnis für die
            lebensbejahende frohe Botschaft.
(aus „Handeln für die Zukunft der Schöpfung")

...praktizierte Nächstenliebe
            an der zukünftigen Generation.
(Carl Friedrich v. Weizäcker)

Folgende  – mitunter bereits bewährte – Handlungsfelder bieten gute
Möglichkeiten, das Thema „Bewahrung der Schöpfung“ im Alltag
einer Gemeinde anzusprechen und zu praktizieren:
Katechese ��Mitgestaltung von Festen und Jugendgottesdiensten
� Jugendarbeit ��Eine-Welt-Arbeit � Pfarrbriefartikel
��Ausflüge, Fahrten, Freizeiten � Gebäude- und Heizungssanierung
� Gartengestaltung an der Kirche � Belange des Umweltschutzes
z.B. im Zusammenhang von Entscheidungen des Kirchenvorstandes
berücksichtigen.

in einer Gemeinde, sich für die Erhaltung
der Schöpfung einzusetzen.
Ideenreich engagieren sich bereits viele Menschen
in unserem Bistum für ein nachhaltiges Handeln.

Es gibt vielfältige
           Möglichkeiten...

Dieses Engagement bietet Gelegenheit für ein vielfältiges
generationsübergreifendes und oft auch ökumenisches Handeln.
Erste Informationen bieten die Verlautbarungen:
��„Für eine Zukunft in Solidarität und Gerechtigkeit”
(Gemeinsames Wort der Kirchen), sowie �„Handeln für die Zukunft
der Schöpfung” (Kommission VI der Deutschen Bischofskonferenz).
Diese Schriften und weitere Info sind zu beziehen bei:
Pfarrer Klaus Jung,�Beauftragter für Aufgaben des Umweltschutzes,
Ostlandplatz 1,30982 Pattensen, E-Mail: k.u.jung@t-online.de

Gibt es ein Engagement zur
Bewahrung der Schöpfung
in Ihrer Gemeinde?

��Ja, wir engagieren uns für:

��Wir haben die Absicht,
     uns zu engagieren
� Nein

Für welche Schwerpunkt-
themen gibt es in Ihrer
Gemeinde ein Engagement?

��Naturschutz
��Naturerlebnisaktionen
��Energie
��Eine-Welt
�

Bemerkungen:

Gibt es Arbeitskreise zum
Themenbereich?

��Ja, mit dem Thema:

��Nein, nur einzelne Personen
��Nein

Wer ist in Ihrer Gemeinde
AnsprechpartnerIn für
schöpfungsfreundliches
Handeln?

��Alle Informationen gehen an
    die/den PGR-Vorsitzende(n)

��Wir benennen eine(n)
    Ansprechpartner/in
     (Name und Adresse bitte unten angeben)

Name der Pfarrgemeinde/Ort

Name der/s Ansprechpartnerin(s) für

Straße · PLZ · Ort

Telefon · E-Mail

Datum · Unterschrift

...


